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Preisanordnung bereits hcrgestellt bzw, ausgeführt wer­
den, ist nur dann Preisantrag zu stellen, wenn sie auch 
nach dein 31. März 1963 noch hergestellt bzw. ausgeführt 
werden, Derartige Preisanträge sind den Preisbildungs- 
Organen bis zum 30, April 1963 vorzulegen.

barkeit von Vergütungen bleiben von dieser Preisanord­
nung unberührt, soweit sie nicht im Gegensatz zu dieser 
Preisanordnung stehen.

Berlin, den 21. Dezember 1962

(4) Bei Stellung von Preisanträgen gemäß § 6 Abs. 4 
dürfen die bisher gültigen Zuschlagssätze für Gemein­
kosten — sowie die Maschinenstundenzuschläge, soweit 
der Antrag bis zum 1. April 1963 gestellt ist — bis zur 
Erteilung der Preisbewilligung angewandt werden.

(5) Von den Preisbildungsorganen bereits erteilte 
Preisbewllligungen für Erzeugnisse, Leistungen, Zu­
schlagssätze für Gemeinkosten und über die Kaikulier-
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Anordnung Nr. 2* 
über die Verantwortlichkeit bei der Bilanzierung und das 

Verzeichnis der verbindlichen staatlichen Erzeugnisbilanzen 
— ohne Nahrungsgüter — 1903.

Vom 28. November 1962.

Entsprechend den Festlegungen der Staatlichen Plankommission und des Ministerrates ergeben sich Verände­
rungen der Verantwortlichkeit bei der Bilanzierung (bilanzierendes Organ) von Erzeugnissen der Schlüssel­
liste 1963. Es wird daher folgendes angeordnet:

§ 1
(1) Das Verzeichnis der verbindlichen staatlichen Erzeugnisbilanzen (Anlage 2 der Anordnung vom 2. Mai 1962 

über die Verantwortlichkeit bei der Bilanzierung und das Verzeichnis der verbindlichen staatlichen Erzeugnis­
bilanzen — ohne Nahrungsgüter — 1963 [Sonderdruck Nr. 349 des Gesetzblattes]) wird wie folgt ergänzt bzw. be­
richtigt:

Planpos. Erzeugnis ME bilanz. Mindest- Bezugs- Len kg.-
Nr. Organ menge quelle Form

13 13 100 Eisenpulver t SmeK SmeK J. L.
(13 -16 100) Platin und Platinmetalle gf P-BuH

13 46 200 Gold gf P-BuH
13 46 300 Silber kgf P-BuH
13 46 800 Halbzeug aus Edelmetallen kg P-BuH
13 46 900 Sonstige Edelmetalle kg P-BuH
14 46 980 Zündhölzer NK P-CH
ацз
15 15 10Q X Piohkalk in Stücken wird
15 15 ПО X Rohkalk in Stücken t SKfB

aus
15 15 120 X Rohkalk, gern. t P-BW* (dafür ist „15 15 100 x 

zu streichen)
Rohkalk, gern.

15 31 100 Zementldinker t P-BW*
15 32 300 X Sonstiger Baukalk ist zu streichen, dafür ist einzusetzen

N 15 32 310 X Stückkalk für sonstige Zwecke t P-BW*
N 15 32 320 X Branntkalk, gern, für die Land- t P-BW* 1 Waggon

Wirtschaft d. a. W. 
u. a. Lager QL

15 32 600 X Mischkalk ist zu streichen, dafür ist einzusetzen
N 15 32 610 X Mischkalk für Düngezwecke t P-BW*
N 15 32 690 X Mischkalk für sonstige Zwecke t SKfB

15 35 000 X Karbidkaik t P-BW*
N 15 92 000 X Kalkhaltige industrieanfallstoffe 

für Düngezwecke
t

t P-BW*
21 11 200 Gußeiserne Niederdruckkessel m2/TDM P-AMB
22 44 140 X Mählader Stück,-TDM Р-ДМ8*
22 44 150 Mähhäcksler St ück/TDM WB Landmaschb.*
(23 13 ООО) Dieselloifomoti ven 

(gegliedert nach Typen) ГРМ
Stück PS P.-SMB*

23 57 200 Tieflader Stück TDM VVg Auto*
aus
23 57 900 Wassert ransportanhänger 

WF 1000/57 S1 ück/TDM WB Auto*
* Anordnung (Nr t) »Sonderdruck Nr. 349 de? Oeset/Maties)


